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Antragsteller*in: LAG DemRecht

Änderungsantrag zu K4

Von Zeile 110 bis 113:
Berlin ist die Stadt der Freiheit. Und wir Grüne sind die Partei der Bürger*innenrechte. Wir teilen das
Sicherheitsbedürfnis der Menschen, erteilen jedoch dem Wettbewerb um immer schärfere Maßnahmen
eine Absage. Symbolpolitik schafft keine Sicherheit.lehnen aber immer weitergehendere gesetzliche
Eingriffe und immer tiefer gehende Überwachung ab. Wir werden die gesamte Videoüberwachung
öffentlicher Plätze evaluieren und bei nicht nachgewiesener Wirksamkeit die Überwachung abbauen.
Die Ausweisung kriminalitätsbelasteter Orte als Gefahrengebiete mit herabgesetzter Eingriffsschwelle
lehnen wir ab Symbolpolitik schafft keine Sicherheit. Wir setzen auf Vorbeugung, Wirksamkeit und
Verhältnismäßigkeit. Der Schutz unserer Grundrechte steht an 

Begründung

Die bisherige Diskussion in der Innenpolitik geht in den letzten Jahren nur in eine Richtung - mehr
Überwachung, mehr Daten, weniger Freiheit. Die Grünen als Partei der Bürger*innenrechte müssen
diesem Trend etwas entgegensetzen und nicht ausreichend wirksame Maßnahmen beenden. Bisher
existiert kein Nachweis der Wirksamkeit von Videoüberwachung, deshalb dürfen derartige
Maßnahmen nur nach nachgewiesener Wirksamkeit fortgesetzt werden. Es kann nicht darum gehen,
Straftaten von einem Ort zum anderen zu verdrängen und sich nur um die Aufklärung zu kümmern. Es
muss vielmehr darum gehen, echte Sicherheit zu schaffen und gleichzeitig die Freiheit wieder
herzustellen.

Unterstützer*innen

Landesvorstand Grüne Jugend Berlin

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin, 16. April 2016
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